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ber SBefammlung, ble für ble terüftung ju »erwcnbenbe Seit
unb blc annäljernbc ©tärfe ber ©etafdjemente. ©abei ift Im
3ntereffe mögildjftcr Defonomle für ein SKat für ba« taufenbe

3if)r al« Oruntfafe ju betradjten, bap nur eine einmalige Sc«

fammlung SBIafe greifen barf unb jwar unmittelbar »or ber

»bfenbung ber Detafdjemente In de eibgenöfjtfdjen SRefrutenfdjulen,
bap ferner bie 2lu«rüflung eine« ©etafdjement«, felbft »on ber

©tärle einer 3nfar.tctiercfrutenabltjellung, tn ber SRegel nidjt
metjr at« einen Sag fn Slnfprudj neljmen barf, bap aber, fo »Iel
at« möglidj, bie SluSrüftung namentlidj fleinerer ©etafdjemente,

jumal foldjer, teren elbgenö[fifdjer 3nftrutt(on«plafe nidjt toeit
»om SBefammlungSort entfernt Ift, am SWarfdjtag nadj bem 3n«
ftruftion«p!afe felbft bewerffteaigt wetben fott.

(St wirb barauf aufmerffam gemadjt, bap bfe SBerrcdjnung ber

bejüglidjen Äoften auf ben reglcmcntarifdjen ©tat« (Scfoltung««
controle, Beleg für bie SBerpflegung unb SScleg für tfe SReife«

cntfdjätlgungen, wcldj lefetere nadj ben Seftimmungen ber SBercrb»

nung »om 27. SWärj 1876 auSjurldjten finb) ju geidjefjen bat,
bap bfe ftattgefunbene 3lu«bejablung an ble Seredjllgten butdj
bte SMafdjcmentÄdjff«, bei SRadjjüglern burd) biefe fclb|r, ju quft«
»Iren finb unb tap biefe Selegc ierocilen fofort nad) bem Slbmarfd)
bc« betreffenben SRefrutenbctafdjement« bem D6crfrleg«commlffarlat
übermittelt werc-en fotlen.

©djliefilldj bringen wir 3fjnen jur Aenntnip, bap ber Sunbe«»

rattj In golge be« obenerwähnten Sunbe«befdj(uffe« ben lefeten

©afe »on § 4 ber SBerorbnung betreffenb SRclfcentfdjäblgung für
ble eltgenöfftfcljen Sruppen, »om 27. SWärj 1876 — lantenb:
gür ble Sefammlung ber SRefruten betjuf« beren ©infteitung unb
äu«rüfiung fn ben Äantonen wetben »on ber (Sttgenoffenfdjaft
tet itctief Untfdjätlgungen bcjaljlt — aufgehoben tjat.

— (Sine Setanntmadjung be« etbg. SWltttär«
bepartement«) fagt: ,3m Saufe biefe« Saijre« werben

©pejlalbcftlmmungcn über ble Offtsicr««S!fu«rüf}ung erfdjeinen.
SWit ©egenwärtlgcm werben tlc Dffijiere »orläufig barauf auf.
merffam gemadjt, bap blc Sffiaffenröcfe mit ©teljfragen, gleld) ben«

Jenlgen für ©oltatcn, Drbonnanj 1876, in Sufunft »ornen mit
je 10 ftatt 14 Änöpfen, tn jwei SBaratlclreftjcn ju fc 5, gefdjloffen
»erben. SReue anfdjaffungen fotlen btefer Sßorfdjrift entfpredjen.

— auper ten bisherigen Drbonnanj-Srfbcn »on gcjtanjtem
SWetatlgifledjt (©Altern grle«) wirb aud) ba« Sragen »on Srtben
»on geftanjtcm Sied) mit SöfetattauSgitp (Softem SWenet tn ©änl«
ten) geflattet.

@t. ©tttteu. (SBfnfetrfebfllftung.) <Die (Srbcn be«

fn glawr.1 »erfierbenen clbg. Dberft ©teiger Ijaben ter ft. gat«
lifcfjen Sffitnfetrfebfttftung gr. 1000 jugcfletlt; fobann
fjat blc esangcllfdje Älrdjensorftefjerfdjaft Dberufea»!, In STtadj«

aljotung »erfdjlcbrner antercr ©emeinben, clnmütljlg ben Sefdjlup
gtfapt, e« fei jufünftlg ba« ©rgebnip ber Settag«ccaecte ebenfalls

btr ft. gaaifdjcn Sffilnfetrfebftiftung jujufjaltcn.
©rattbün&en. ($)a« SWIlftär.Sureau.) Äürjlldj

tagte nad) bem „gr. SRI;.* ble SWIlltärcommlffion Im grauen
#aufr. ©le tjatte ble Aufgabe, ble betreffenben fantonalen ©efefee

mit ten bcjügltdjn Sunbe«gefefecn in Slnflang ju bringen. Sie
SWilttärcommiffton fanb, bte arbeiten auf tem fantonalen SWtlltär«

bureau werben burdj tle neue SKIlltärorganifatfon eljer »ermeljrt
al« »ermintert. Scamte bc« SWIlltärburcau« fotlen In Sufunft
f.ln: ber SWItliärtlrector, ber ÄrlegScommfffär, ber S'ugfyau««
»erwattcr unt ein ©ecretär, weldjem lefetern audj ble gunctlonen
eine« ÄrelSrommantanlen für ben jweiten SWIlftärfrel« jttgewlcfen
werben follen.

91 tt 8 l a n b.

Defterreid). (SReue« ®ebltg«<®ef$üf.) Jaut SRor«

mal«SBerortnung«blatt für ba« f. f. £cer fjat ter Äaifer bie gln»

fübrung eine« Jplnterlat«©cbfrg««®efd)üfec« mll SRoten au« ©tafjt.
bronce unb etnem Äaliber »on 7 cm. an ©tette be« ©ebirg««

©efdjüfee« SW. 1863 befdjloffen.

©oeben erfdjien mein

142. Jlntiq. Katalog.
©nttyaltenb 1374 SRummern

Kriegs- unb pimäHMfjfettfdjaft,
^teifftttttbe, gStoffenftjmbe, £tiea,sa.efa)iQte, Kriegs,
ftarfen unb statte, SKafljentafift, ge<$nofoa.te etc.

auf frantlrte« SBerlangcn wirb ber Satalog gratij unb porto«
frei »erfannt.

°$t\h Sdjneiber in fia fei.

©oeben etfdjlen In ttnferm SBertage unb 1(1 burdj ade Sudj«
fjantlungen ju bejietjen:

$ a x a 9 e u
gegen

bte anonyme ^xoa)üxe:
2)ic

neue HUitaro^antfatton
unb

ba8 SBubget beg (djueij. «ölilitarbe^artementS
»on

§t0. ^ätttwet,
© ag. Hauptmann.

SBtei«: 7015t«.

f leuler=Hausl)eer & die.,
Sffilnlcrtfjur.

gfitr (Dfftjtere uttb 'gotmffett.
©ie in SRr. 10 biefeä SBlatteä befprodjenen praf«

tifdjen ^etbbediett finb ftetä oorrötljtg bei
3. 3. Silbernagel, SteppidjHanblung,

12 ©ifengaffe, SBafel.

3ti Hetfattfett>
©in ooUftctttbigeä £xiea.sfpiet fo oiel alä neu

mit Anleitung unb Äarten. Ssdjriftlidje SJlnfraqen
unter H-1382-Q beförbern bie perren ^aafenfteitt
& Sagler in Safel.

Set $. ©tfjattljeff In Biirtcb, Swtngllolafe, traf ein:

parte ber turket unb Padjbarlimber
»on

©^laiber, f. f. Hauptmann.

mm i^ötTööö-
5 statt Sr* 3* 35 m-

Sffiien, ©eblt »on gaef» & grfet, f. f. $ofbud)ljanblung.
©owle eine au«waljl anberer guter Äarten be« ÄrlegSfdjau«

pläfee«.

Jtufograpßifrpe ^reffen
für Sloll« unb SW(lltär=Sel)örtcn, SRent« unt Sa*l»aemter u. f.w

jur fofortlgen, fauberen, unbegrenjtcn unb faft foltenlofen SBet«

»lelfältlgung eine« nur einmal ju fdjrefbenben ©djrtftftüde«,
liefert In 3 ©röpen [S393]

ftttil ^S^ter, Seipjig, ©$üfeenftrape 8.

gfttr ^Mitäxz uttb §freunbe be* §poxUl
(Soeben erfcblen unb roirb auf Sßerlangen grattä unb franco oerfanbt: ein ©eparatabbruef auä

©atalog 102, enUjaltenb ea. 400 neuere nnb nenefle gUerfte ans ben gebieten ber ^rtegdwifjTettrTfittffett,
gitiea,Hefäii$te, ^fetbeknnbe, gteiiftanfi ete.

ju fetjt ermäßigten "gttifen.
%ä) erfudje bie fefe. ^ntereffenten, biefeä reicHHaltige Sßergeidjniß gu oerlangen.

ffjeotior 'gJatter, SBudjHanblung unb Slntiquariat
[H-2456-Z] in Sittid).
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ber Besammlung, vie für die Ausrüstung zu verwendende Zeit
und dte annähernde StZike dcr Detaschemente. Dabei ist im
Interesse möglichster Oekonomie für etn Mal für da« laufende

Jzhr als Grundsatz zu betrachten, daß nur eine einmalige Bc<

sammlung Platz greifen darf und zwar unmittelbar vor dcr

Absenkung der Detaschemente in die eidgenössischen Rekrutenschulen,
daß ferner die Ausrüstung eines Detaschement«, selbst »vn der

Stärke etner Jnfantcrierckrutenabtheilung, tn der Negel nicht
mehr als einen Tag in Anspruch nehmen darf, daß aber, so viel
al« möglich, die Ausrüstung namentlich kleinerer Detaschemente,

zumal solcher, dcrcn eidgenössischer JnstruktionSplatz nicht weit
vom BesanimlungSort entfernt ist, am Marschtag nach dem

JnstruktionSplatz selbst bewerkstelligt wciden svll.
CS wird darauf aufmerksam gemacht, daß die Verrechnung der

bezüglichen Kosten auf den rcglementarifchen Etats (Bcsoltungs-
contrôle, Bcleg für die Verpflegung und Beleg sür die Reise»

entschZdigungen, welch letztere nach den Bestimmungen der Verord'
»ung vom 27. März 1376 auszurichten sind) zu geschehen hat,
daß die statlgcfundene AnSbezadlung an dle Berechtigten durch
die DetaschcmentSchkf«, bet Nachzüglern durch diese sclbst, zu quit-
ttren sind und daß dicse Belege jeweilen sofort nach dem Abmarsch
de« betreffenden Rekrutendetaschement« dem ObcrkriegScommissariat
übermittelt wereen sollcn.

Schließlich bringen wir Ihnen zur Kenntniß, daß der Bundesrath

in Folge de« obenerwähnten BundeebeschlusseS den letzten

Satz von § 4 der Vcrordnung betreffend Rclseenischädigung sür
die eidgenössischen Truppen, vom 27. März 1876 — lautend:
Für dte Besammlung dcr Rckrutcn behuf« deren Einklcttung und
Ausrüstung tn den Kantonen werden von der Eidgenossenschaft
kelncrlei Entschädigungen bezahlt — aufgehoben hat.

— (Eine Bekanntmachung de« etdg.
Militärdepartement«) sagt: »Im Laufe diese« Jahre« werden

Spezialbcstimmungcn über die Ofsizicr«-Au«rüftung erscheinen.

Mit Gegenwärtigem werden die Ofsiziere vvrläusig darauf auf-
mcrksam gemacht, daß dtc Waffenröcke mit Stehkragen, gleich
denjenigen für Soldatcn, Ordonnanz 1376, tn Zukunft vornen mit
je It) statt 14 Knöpfen, in zwei Parallclrcihcn zu je 5, geschlossen

werden. Neue Anschaffungen sollen dicser Vorschrift enlsprechen,

— Außcr den bisherigen Ordonnanz-Briden von gestanztem

Metallgrflichr (System FrieS) wird auch daS Tragen »on Briden
von gestanztem Blech mit MetallauSguß (Sykiem Meyer tn Däni-
kcn) gestattet.

St. Gallen. (Winkelriedstlftung.) Die Erben des

tn Flawyl verstorbenen eidg. Obcrst Steiger haben dcr st.

gallischen Winkelriedstistung Fr. 1000 zugestellt; sodann

hat die evangelische Klrcherworstcherschaft Oberutzwyl, in
Nachahmung verschiedener anderer Gemeinden, cinmüthtg den Beschluß

gefaßt, es set zukünftig das Ergebniß der BettagScollecte ebenfalls
dcr st. gallischen Winkelriedstistung zuzuhalten.

Graubünden. (Da« Militär-Bureau.) Kürzlich
tagte nach dem „Fr. Rh." die Milttärcommission im grauen
Hause. Sie hatte die Aufgabe, die betreffenden kantonalen Gesetze

mit dcn bezüglich n Bundesgesetzen tn Einklang zu bringen. Die
Militärcommission fand, dte Arbeiten auf tem kantonalen Militär-
bureau werden durch die ncue Militärorganisation eher vermehrt
al« vermindert. Beamte de« Milttärburcan« svllcn in Zukunft
sein: der MtMZrdirector, der KrtegScommtssZr, dcr ZeughauS-

verwalter und etn Sccretär, welchem lctztcrn auch die Functionen
eine« KreiScommamanIen für dcn zwciten Militärkreis zugewiesen

werden sollcn.

Ausland.
Oesterreich. (Neue« GebirgS-Geschütz.) Laut Nor,

mal-VerortnungSblatr sür das k. k. Heer hat der Kaiser die

Einführung eines Hinterlad-GebirgS-Beschützc« mit Rohren auS Stahl,
bronce und cincm Kalibcr »on 7 om. an Stelle des GebirgS-
Geschütze« M. 1863 beschlossen.

» > »»»»»»

Soeben erschien mein

142. Antiq. Catalog.
Enthüllend 1Z74 Nummern

Kriegs- und WMtärwissenschaft,
Weitkunde, Waffenkunde, Kriegsgeschichte, Kriegs.
Karte» und Ylane, Mathematik, Technologie etc.

Auf frankirtes Verlangen wtrd der Catalog gratis und portofrei

versandt.

Mir Schneider in Sasel.

Soeben erschien in unserm Verlage und ist durch alle
Buchhandlungen zu beziehen:

Paraden
gegen

die anonyme Wrochüre:
Die

neue Militärorganisation
und

das Budget des schweiz. Militärdepartements
»on

Htt). Wlumer,
D ag. Hauvtman».

Preis - 70 EtS,

Bleuler-Hausheer K Cie.,
Winterthur.

Mr HMere und Touristen.
Die in Nr. 10 dieses Blattes besprochenen

praktischen Jelddecke» sind stets vorräthig bei
Z. Z. Silbernagel, Teppichhandlung,

12 Eisengüsse, Basel.

In verkaufen.
Ein vollständiges Kriegsspiel so viel als neu

mit Anleitung und Karten, «schriftliche Anfragen
unter H-1382-H befördern die Herren Haasenstein
öd Vogler in Basel.

Bei F. Schultheß in Ziirich, Zmtnglivlatz, traf ein:

Karte der Türkei und Nachbarlander
von

Schlacher, k. k. Hauptmann.

^zg^gg. 5 Blatt Fr. 3. 35 CtS.

Wien, Debit »vn Faesy S Frick, k. k. Hofbuchhandlung.

Sowie eine Auswahl anderer guter Karten de« Kriegsschauplatzes.

Autographische Fressen
für Civil» und Militär-Behörden, Nevi- und Zahl-Aemter u. s.w

zur sofortigen, sauberen, unbegrenzten und fast kostenlosen

Vervielfältigung eines nur einmal zu schreibenden Schriftstücke«,

liefert in 3 Großen lLSWs
Hmit Köhler, Leipzig, Schötzenstraße 8.

Jür Militärs und Ireunde des Sports!
Soeben erschien und wird auf Verlangen gratis und franco versandt: ein SeparatabdruS aus

Catalog 102, enthaltend ca. 40« neuere und neuefte Werke aus de« Kettete« der Kriegswissenschafte«,
Kriegsgeschichte, FseroeKunde, Reitkunst etc.

z« sehr ermäßigte» Meisen.
Ich ersuche die HH. Interessenten, dieses reichhaltige Verzeichniß zu verlangen.

HyeodorAauer, Buchhandlung und Antiquariat
sM-24!)6-^ in Zürich.
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